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Die heutige Nummer umfafyt 10 Seiten,
Stambnlow fn der Oppofition.

* Dalle, 8. Juni.

Stambulow gebt in dte Oppofition.

tan Hat geglaubt, ber geftiirgte Minijterprafident werde ficy in
bad Yusland begeben unb bort abtoarten, Hi8 feine Jeit wieder
time. Sein Temperament bat ihn diejen Audweg nidyt wabhlen
lafje. @t Batte bisher getdmpft um die Grhaltung der Madyt, ex
will jegt tampfen um ihre Wiedererlaugung.

A8 Fiteit Btdmard nad) feiner Abvanting ein Deandat fitr
ben beutiyen Neihydtag aunabm, founten felbjt feine warmiften
Berehrer fdwere Bedenten nidpt unterdritden. Seine Worte waren
bisher im Parlament getvagen gewefen von der Autoritd: einer faft
fouverdnen Gewalt; fegt batte er nichtd fiir fich ald feine perfdus
lidye utoritdt. Weau beforgte, dafy er fo leidyt in Lagen fommen
tounte, in denen ihn gerade Diejenigen, die mit mngefdywadter
Berehrung an ihm Hingen, nur jehr ungeen gejehen hatten, in Lagen,
bie felbft felue peridulidye Antovitdt gefdbrdet Hitten. Gr hat denn
aud) vou feinem Mandat tweiter Leinen Gebraud) gemadt und hat
ben Stampf gegen feinen Nachfolger nad) wie vor von Friedridss
b aud gefithet,

Bei Stambulow liegt ble Sade nody ganz anders. TWas
e fite Bulgarien gethan bat, wird von Jedermann anerfanut. 63
giebt nur febr Wenige in Bulgarien, die ibm nidt danfbar dofiir
fiub, dap er bie Bitgel ber Negiermng gu einer Jeit ergrifien hat,
ba benteurer und Verfdpwdrer fich ihrer gn bemddytigen fudyten.
Gr hat ¢8 verftanden, die Selbitjtdndigleit Bulgartens gegen innere
und duBere Feiude gu [digen wnd fortgucntwideln. Gv itbergiedt
fen Sand feinem RNadfolger ald ein, wenn aud) in feiner Spige
formell nidht auerfanntes, fo dbody voll geltended Mitglied bder enros
piligen Staatenfamille, Gr bat elue Jeit lang den Titel eines
Biegenten gefithet und er ift-Stegent, ja mehr, er ift Diftator ges
bliecben Bis zu bem Lage, an weldyem er feine Demiffon eingereityt
hat. Seine politifiyen Geguer, wic Stoilow, Grelow, Nats
fdhemitfd, fiud ihm in der erften Jeit ebenfo willig gefolgt, wie
feine ehemaligen politifden Frenube. Seine unumjbrdantte Gewalt
war eine Nothwendigleit filr Bulgarien, und vor dicfer Nothvendigs
feit beugten fih alle patriotijch geflunten Pidnner. Abexr Stams
butow bat Diftator bleiben und die EGinridytungen und Gemwohubeiten
ber Diftatur verewigen wollen, und dad lieen ficy Diejenigen nidht
gefellen, mweldye die Jeit fitr gefommen evafteten, nm ticder in
normate Verbaltniffe eingulenten; dad liek fidy ber Fitrft nidyt ges
fallen, bem Stambulow nmur den Titel, nid)t aber die Stellung
elied Staatdoberhaupted elurdumen wollte.

Bou weldem aud will St bad Rabinet
©toilow befimpfen ¥

Bon dem dber audwdrtigen Politit?

@8 gicbt nidyr einen Maun in dbem gegemvdrtigen Minifterinm,
ber iiber bie Selbftftdudigleit Bulgariend weniger eiferfiichtig
waden witrbe, wie er. Nabos8lamwow BHat fogar ald Jujtizs
minijter fm Kabinet Rarawelow feinerzeit nady diefer Richtung bed
Guten gu viel gethan und dbadurd Konflitte mit audwdrtigen
Midten berbeigefithrt.

Aus pwci Welten,
Roman von J. v. Noffi.
85) (Fortfepung.) (Madbrud verboten)

Ucber ben Blid bed Granend unbd bed Abfdyenes, mit bem
feine Frau ibm in's Gefidyt geftarrt hatte, Lounte er fidy nidyt
tinfcyen. Diefer Ausdrud unitberwindliden Wiberwillend
verlegte ihn in feiner Gitelfeit, wahrend er ihn gleichzeitig
in tiefe Veftiirzung verfeste.

LWag founte diefe ploplide Abneiqung bedenten 2 fragte
et fid), bemiibt, feden fleinften Umftaud feiner Begegimung mit
ber Grifin in der Nadyt ihrer Grfranfung fic) iw's Geddcht:
nif guriidzurufen. !

Gin jaber Schwindel erfafte ihn, und er mufte fidh an
bem Geldnder ber Treppe fefthalten, bie er eben exveidyt hatte,
um nidt au fallen. e

JDein Gott”, murmelte er, ,folte fie avgrodhnen

Die Stimme des Wiener Profeffors, der gum zweiten
Male an dad Kranfenlager der Grdfin berufen worden war,
unterbrady ibn in feinem Siunen.

. %&r ®raf beeilte fih, ben Deriipmten Arzt Derslid) 3u
egriifgen.
B ,i‘mie geht 3 ber Fran Grifin?” erfundigte fih der
rofefjor.

L3 danfe Jhnen”, erwiderte der Graf, mit feinem
Gaft umfehrend. ,Bedentend beffer. Meine Frau ift wieder
vollfonumen bet Bewuftfein, aber immer nod) fehr leidyt er=
regbar, #

Lnd bag beunrubigt Sie, Herr Graf¢* Llichelte der
Profeffor, die verftirte Miene bed Gatten mifdeutend.
»udy diefe, in bem Juftande Jorer Frau Gemablin febr
natiiclidye Nervofitat wird fich bald wieder Hid su elnem gewiffen
Grabe verlieven. Darf id) dbie Strante fehen 24

Der Graf verneigte fidy, und begleitete ben Profeffor
bi® an bie Thiir bed Rranlengtmmers.

Bom Standyuntte dber inneven Politit ans 2

Radodlawow wd Tontfdyen find nidht toeniger radital,
Stoilow undb Natfdewitid nidt weniger Anbinger eined
ftavfen Megimentd wie ex. Wenu die WMitglieder ded gegenmwartigen
Stabinetd bder Anfidt find, bdaf jegt nady ben Gefegen regiert
werben witffe, dap man fidhy auf Kniippel und Galgen cbenfowenig
ftitgen thunte, wie auf Vajonette, Lann ex in dex Oppofition bagegen
Wiberfprud) exheben? Wittben nicht gerade er und feine Anhanger
gerabe am meiften barunter leiben, weun feine Nadyfolger diefelbe
Macytoollfommenbeit befigen wiirben, iwie er fie fitr fih in Ans
forud) genommen bat, weun bdie Freiheit ded Gingelnen fo wenig
gefdhitgt, wenn die Preffe fo getuebelt wire, wie unter thm?

Und auf wen will er fidy ftiigen? Die SKarawelowiften wund
Bantowiften find gegen ihn. Dag foll ihm nidyt al8 Tadel ans
gerecmet werben.  Aber auch die beften Viduner bed Lauded, bdie
fidh unmittelbar nach der Wegfithring ded Fitrften Alerander unt
ihn gefcaart batten, haben ihn verlaffen wund ficy gegen ihu ges
tebrt. Rechuet er anf Gretow, welder in ben Anfdngen bdesd
bulgarifhen Staatdwefens mit Stoilow und Natfdewiticy ein Ges
finunggtrinmpivat gebitdet hat? Grefow berent ed wabrfdeinlicy
fon Deute, daB er fichy nicht rechizeitig von ihm getrennt hat.
Tren wird ibm vielleidyt Petfow bleiben, ciner von denjenigen
Leuten, welde er in der Igten Jeit in den Borbergrumd gezerrt
bat, eine gewaltthitige Natur wie er, aber ein Vann ohne pers
fouliched Anfehen, der ehemalige Nebaftenr eined wenig geadyteten
Wigblatted uud Parteigduger von nod) peringerem Werthe, Lente,
bie wur dedhald zu ihm balten, weil fie Niemand anfuehnen will.

Stambuloro bat ulegt einfam geftanden auf ber Hove fetner
Madyt. Gr wird nidit weniger verlaifen fein, nadbem er die
Madyt verloven hat. Wit feiner Bergangenbeit, mit feinem groBen
Talent wird er nod) immexr ein Faftor bleiben, dbem man die Bes
adtung nidt verfagen tann. Aber die Gefabr liegt vor, dak er
in ber Oppofition felbft die qrofen Berdienfte vergeffen madyen
'oird, weldye ev fih um fein Vaterland erworbent hat.

Audy tn der Politit ift e3 elne Sunft su arbeiten, aber eine
ebeufo grofie, tm gegebenen Angenblid andzurnben. Sdade, fehr
fthabe, bafs e8 ben Anfdyein bat, ald weun Stambulow biefe
Sunft nicht fein elgen neunen wiirde,

- Politifdie Ucberfidyt,
Dentjdhed Neidy.

#* Werlin, 7. Juui. (Hofuadridten) Geftern Nads
mittag blich dex Kaiyer im Arbeitdzimmer und exledigte Negiernngsds
aefhdfte.  Um 8y Uhr bendd geleiteten bdie Wajeftaten den
Pringen und die Pringeffin Heinridy nady dem Bahnhof in Potddam
und febrten dbann nady dbem Newen Palatd guriid. —  Heute frith
um 9'/s Ubr empfing ber Kaifer den Krieg2minifter sum Bortrag,
arbeitete bierauf mit dem Chef bed Wilitdrtabinetd und fprad
al8bann ben Generaladjutanten, Generallientenant v. Winterfeld,
Gr erfrent fidy andy Heute bed allerbeften Woblieind; bdie Winde
ift unmmehr vdltg verbandsfrei. — Um 1 Uhr Wittagd empfing
ber Saifer bie aud dem Nittmeifter Dac Veabon, dem Oberlientenant
Tomtinfonr und dem Kientenant Pringen von Ted beltehende
Deputation ded englifdhen GardbesDragonersNeqis

,,.f)ic? 3iehe i) midy juviid”, flitjtevte bc1_@m[, Lbenn

meine Frau fann meinen Anblid nod) immer nidht ertragen.”

LAud) vad ift cin nidht ungewdbhulidher wnd nidyt ibers
rafdyender Mmftand®, entgeguete ber Profeffor. ,In Fdllen,
wie ber gegemwdrtige, witb er obiter3 beobadytet. Mit bder
Geburt Jbhred Grben ftelt fid) dad Gleidygewidyt in dem
(bjeulléitb Jbrer Frauw Gemahlin wieder ber, deffen feien Ste
gewip.”

»G3 ift bod) feine geiftige Storung von bauernber Nadh:
wirfung vorhanden §#

SO nein, Herr Graf.”

S rautenzimmer exflavte fid) der Profeffor von dem
Fortfdyveiten der Grdfin in ihrer Genefung fehr befriedigt
und mit ben Anorduungen feined Kollegen jehr einverftanden.

L0t €8 mir fet erlanbt, Yolanthe 3u fehen2“ fragte
ber Graf am Nacymiittag bdie Fiivjtin, die gu ihm in's Bor-
sinmer getreten war, wm ihn iiber dad Befinden threr Todter
3u untervidten.

»Nein, licber Manfred, daran ijt nody gar,nidt gu denten.
Die Aerzte warnen anf bad Nadbriidlichfte bor jeder Gr:
regung.”

LAber Mama, ift ed nidt eine Shmad), dah cine Fran
eiue fo uniiberwindliche Abneigung gegen einen Gatten zeigen
foll, der fie ftetd mit Riebesbeweijen berhanft und ihr nie
ben leifeften Grumd jur §lage gab?”

»Diefe Lame der Sranfen ift in der That fehr drgerlidh,
Manfred, das gebe idy su, aber mit Frauen in diefen Ums
ftanden 1aBt fidh uidht rechten. Jdy fann Dir wieder nur
empfehlen, Nacdhficht nnd Geduld 3u dben.”

Der Graf begab fich in den Part, zitndete fidy eine Cigarre
an und dadyte auf feinem Spaziergang baviiber nady, wer
bie Urfacdse der Abueigung femer Frau gegen ihren Gatten
ridtig beurtheile, er felbft, ober bie beiben Aerste.

Die Fiirftin war ingwifden an dad Kvaufenbett ihrer

Toditer zuriidgelehrt

ment8, deffen Ghrenoberft er ift. Die Deputation wurde fodbann
im Nenen Palaid gur Frithjtiidstafel gegopen. Am Freitag wird
ber Staifer in Begleitung ber englijden Offiziere etue Befidtigung
ded 1. Garde:DragonersRegimentd ,Konigin von Eugland* anf
dem Tewpelhofer Felde vornchmen. — Dad griedyifde Krons
pringenpaar trifit morgen Vbend in Potsdam etn.

— (Neber Perfonalverdndberungen im biplomas
tifden Dienft) wird beridhtet: Nacydem ber Kaifer bdie Grs
nennung bed Gebetmen Legationdrathd von KidberlensWadyter
3um Gcfandten in Hambirg vollzogen bat, ift die baburd) erledigte
Rathajtelle in ber politifdyen Abtheilung bed Audwdrtigen Amted
dem Legationdrath v. Bindenan verlichen worden, ber feit einigen
Jabren alg Hilfsarbeiter in der politijdyen Abtheilung thitig war,
Serner ift bie durd) bad Audfdeiden ded Grafen v. Wesdbehlen
erlevigte Stelle be8 Gejandten in Athen dem Gejandten am
bejfifdhen ofe Freiberrn v. Blefien verliehen, md um Ges
fandten in Darmitadt der bidherige Gcfandte fitr Brafilien Graf
b. Ddnhoff ernannt worben. Dem BVernechmen nad) wicd ber
Gefandte v. Siderlen feinen Poften nod) im Laufe diefes
Pionatsd antreten.

— (Quiddbe’d Caligula) bat der biftorifhen RKlaffe ber
Mitndyener ALademie in ihrer Ilegten Monatdfigung Bers
anlaffung gegeben, fid) itber bie Sdrift ,Caligula” dabin aus=
aufprechen, dap fie einen Migbrand der Wiffenfdaft bes
beute und daf beshalh demt auBerordentlidhen Mitgliede der &lafje,
Profeffor Quidde, die Migbillignng audzuiprecyen fei. Darvanf
bat Quibdbde folgende Grwiderung erlafjen: ,3u dem Uitheil
felbit mich gu dufern, verfage iy mir; demn da meine Arbeit mit
ber Atademie in gar feiner Beziehung fteht, vermag idy
nidht etugufchen, woher die §tlaffe iiberhaupt dagd Redyt ninunt, bie
perfonlide Anficht ihrer Diitglieder iiber meine Scbrift ald tovpos
ratived Wutheil abgugeben. BVielmehr bin idy dber Weimung, daf
eine bderartige Cenjur nidyt gu ihrer Rompeteny gebdrt wnd id
bitte, diefe meine Berwabhrung gur Fenntnifp der Stlaffe gu bringen.®

— (Quibbe, Harden uud Caligula) lautet die Spigs
marfe g einer Notiz, weldje dber ,Frontf. Btg.“ aud Mitnden,
bem ﬂ%ubnile Ouibde’s, gugeht. Die Notiy lautet: Die lete
Wodyemmmmier der Hardben’icben ,Jutunft” bringt, wie e& fdyeint
aud ber Feber bed Heraudgibers, efuen ,vernichtenden” Arlifel fiber
Dr. Quidde’s , Calignla” unter fehr defpettivlidher Behanudlung besd
Berfajjerd und unter jharfer Betonung ber Hiidfidyten, die ben
monardyifen Jutereffen u crweifen feien. Da ift 8 mun ebenfo
Iehrreich twie belnftigend, dap man fidy in Hicfigen Sereifen ersdblt,
Herr Harden bhabe einige Wocen nady Grideinen desd ,Caliguia,
aber vor dem betaunten , K rengzeitungd”=Artifel, ben Vrofefjor Dr,
Quidde sur WMitarbeiteridyaft an dber ,Jubunft* anfgefordert.
Profeffor Quidde habe diejes Anerbicten anf Gruud der Berfdjieden=
heit der politijen Gefimmung wnd mit bejonderem Hinweid anf
feimen Actitel itber den Hiftoritertag abgelehnt. Daranf bhabe
bann Herr Harden feine Ginladung gur Witarbeitericyaft in brins
genberer Form und mit ausdriidlicher Bezuguabme anf ben
JCaligula® und auf dbie Beadhtung, weldye folchen Aufjagen ges
fidgert fei, wenn fie in ber ,Buluuft* erfdienen, erneuert,
allerbingd twicber pergebend. Und die ,Moval von der Gejdyicht's*
Sie tanun nacygelefen werdens in Wartwilian Harden's Feuilleton
L@etronte Worte”, erfdiicnen am 1. Warz 1892. in dber , Frantf.
RSN _—

»Dama”, flijterte die Grdfin.

»Ba3 modteft Du, liebes §ind 24

» it wem unterhielteft Du Didy fo lange im Borzimmer 8¢

SMit Manfred, der fidh fehr bejorgt nady Deinem Gre
gehen erfunbdigte.” )

Die Qrante {danderte gujammen, ihre bleiden Wangen
fdrbten fidy und ihre Augen fdoffen Blite.

0, Mama, fprid) nidit in fo vertvanlider Weife von
biefem Menfdyen®, bat fie mit zitternder Stimme.

LGt ift Dein Gatte, meine Todyter.”

WMein, nein, er ift nidht wein Gatte. I bejdwdre Didh,
Mama, nenne ihn nicdht meinen Gatten! IJwifden ihm und
mir fain binfort feine Gemeinjdiaft bejtehen !

Die Fiirftin erfannte mit Betviibuip, daf diefer Abfden,
biefed Grauen ihrer Toditer gegen den Gatten einer tieferen
Urfadje entiprang, ald der ihres Idvperlidien Befiudens.

»Mama*, fubr die Grdfin fort, ,id) hatre Dicy furz vor
meiner Grevantung flehentlid) gebeten, mid) aus dicfem Teufelss
floB fortzubringen und tvieber mit nad) Hanfe zu nehmen.
Du hatteft e3 miv verfprodjen, aber nidt Wort gehalten.
Weshalb nicht, Vawa 2”

HWeil Du zu franf warft, einen Wagen 3u befteigen,
weil Du gendthigt )nurl't, bad Bett u hiiten, und audy in
biefem Augenbli bift Du nody zu leidend, fo viel {prechen
3u biirfen.

#Mama, id) famn mid) ywingen ju icweigen, aber tweber
meine Gebanfen, nod) meine Gefithle unterdriiden. Sy
wieberhole Dir, Mama, dap i) um feinen Preis der Welt
bier bleiben werde. Bapa muf fofort alle Vorfehrungen
3u meiner Sdpeidung von dem Grafen freffen. Jd Famn
und will mit diefem WMenjdjen feine Gemeinfdhaft haben!®

#Dolauthe!  Yolanthe!” vief die §Fiivftin entfept.
L3 vevabfdene mid) felbft, tweil i) diefen Menfdjen

gebeirathet Gabe, diefed Ungeheuer von Bosbeit und Heuchelei?




Sommebend

Geneval s Buzeiger filr Halle uud den Cwallve.d,
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Btg.“ %rbcn fbeint wixtlicy ein intercffanter Danu gu
km,gb 0Bt er von dem Reeblatt, bad er ueit alﬂot#
und Rlejer sujammen bildet, bas meifte Jutereffe tln, benn ln
plump und ungejchidt, iwie bmn P(n riffe gegenn bem uewen Rns,
find die feinigen mm. Wie viel Jahre mbdgen wohl

ftand Bat die Dentfchrift wber bie enoffenfdaftdbewegung

den Diniftern eingereldyt und fie rldcn, body fitr bie smml‘m

bed ftaufmaunftanbdes ehl'ulmm. 11 mo da8 Genoffenidaftdwefen

ftart Beetntradytigt mﬁrbm. “ , bl"é‘ Dentidyeift dem
o Lit

fein, feit Fiirit Widmard fid) eimual bitter betlagte, toie wenig
onftindige Journaliften fiir ihn fdrieben? Die Red.)

— (Die Qandwirthjdaftlide Ausjtellung
Treptower Parkl), welde geftern vom Bringen Heinridy «Dﬁnd
mnrbm ift, erfrent fig eimed anbtmhemllw flarten Befudyed aud
ber Stadt, wie von auberhald. Faft alle Berliner Hoteld fiud
ftart befegt, uud die Frequenz Ht gum guten Theile auf die YAuss
ftellung guritdufiibren. ebex bdad Gelingen ber reidbejdyictten
Fadausftellung herrfdt nur eine Stinume des Lobed. Man bofft,
baf anc) dev Staifer und die Raiferin dber Andjtellung nod einen
DBefud) abftatten werden,

— (Der BDrauereisBopntott) dauert nody imuer fort, Der
Berein der Berliner Weifbierwivthe bejddftigte fich tn einer
geftern abgebaltenen, bon etwa 700 Mitgliedern befudyten Monatds
perfammiung mit dem Boptott und dem Befvlup der Saalinhaber
Derlind und Umgegend, Detreffend bdie Berrwcigerung ihrer Sile

SKaifer perfonlid Der Bzrbnub
milfje fetu Elnncumut m titdtigen m» tm Raufmay;
werbe vidyten und jtren mﬂchrllumrﬂhum und bdie Jeugn
bither feben. Die Berbanddlaffe batte eine Ginnahme von
2930,06 . und eine Audgabe von 1268,60 M. Der nddftjdgrige
Berb«ubolaa foll tn Magbeburg abgehalten werdei.

* Vurg, 7. Juni. Betreffd ded eanbuawuaulgnnhl
berfendet bie Strifes Kommij ein Girnlar, wonad) bie Nuss

Oefterveidplingarn,

g 7. Sunt. Ju der Hentigen ubien;
wird Dr. mzlulz Deridt erftatten; gugleld
fdyeibung bed Saiferd betannt nmbm werben.

Jtallen.
7. Suni. Der Minifterprdfivent Crllvl umd bie
Bbﬂgm ﬂmnlﬂcr begaben fid) Beute nady bem Duirinal, um bem
Ronige Bericyt gu erftatten. Hinfichtlidy der BBhung ber lnlulfm.
frifis llg}t nody feine amtlidye Nacyridyt vor, man HA nod) immer
an der Meinung feit, dah Gritpl mit ber Bildung elnes newen
Rabi werben titrde.

et bem Raif
tb ihm bie Gnt-

l'hlnblgm fih weigern, die lrbdt toleber teil fie mit

wie fie ber R b te Bod mit den
‘.}abrﬂunlm verefubart Bat, nidt einderftanden feien. Die Bers
bandblungen Bods twerben in dbem Eircular ald ,jdmablid* bes
jeidynet. — Gine ftart befudhte thnbnmdumrinnmumtg Bat geftern
Abend in Berlin (im Habredt'ihen Saale) Rattgefunden. IJn
ber mit grofier @rbitterung gefithrten Didtujfion fber den Burger
Ausftand tam der Neidh3tagsabgeordnete Bod fdledit weg. Ders
felbe Hat ohue Gimwilligung bder 3uftdudigen Sommiffion eine
Depejche an die ArbeiterOrganijationen Deutidylandd geridhtet, die

u ben fogialdemotratijhen begw. anardiftifdyen Ve
%nlls ber Woplott gegen bie Vranereien uud Gaftwirthe bIs gum
15. Juni nicyt anfgehoben worden (I'k. ob:t fidy mubcrbolt

folgendermafien lantet: ,%n bie Arbeiterfdiaft! Der Strite in Burg
ift beute vow ber Rummliﬁon und wir al8 beendet mmn 8.
Bod, Ber ber & dd

Die

Hefolution der Saalinhaber und bas B der beiben Bexeind

vorftdude (des Gaftiwivthes uud Weifbierwirthe-Bereing), weldye in

@emeinfdaft mit bcm Borftaude ded Bmiul bzr ancmm

Berlins und 1 e Ber ber & efnbes
xufm, mnrbe von btr ‘Rn burdy A

wolle bes

ikens ﬁ
id:luseu, baf nuz Rnﬂtgtu ﬁa mu bem Borgduu hzr beiden
Borftdnde der @ und

fih ber Sturm dex Gutriiftung gelegt Hatte, wurde btlmloﬂeu, bie
Gewerficdyaftstommuifion aufzufordern, aldbald etne groe BolLs-
ner[ammluun elngubernfen, die ftber dad Berbleiben Bods
im Reidgdtage zu befdliegen BHabe, da angenoumen iwerben
lllll%ft, baf Vot entweder ,verriidt geworben fei oder fidd Habe
taufen loffen.” Dexr Strife hl Bum wurbe al® nidyt beenbet ers

mm unb ichlicilich folgende N »Die heutige

wit bem Berein der Brauereien Inllbatim extldren.”

(Ueber Ginfdleppung frauten Bieh's aus
umuita) freibt dle ,Rrengstg.”: ,TWie — foroeit und befaunt,
bisher obue Widerfprud) — behauptet rworden ift, fudyen die [Lands
wirthe tn den Bereinigten Staaten hr in ungehenrem Umfange
Tungenfitchtiged Bieh su ben billigiten Preifen an Hiubler
abgufegen, die threrfeits mit bdem Berjandt diefer ,Waare” nady
Guropa, und gwar, wie 8 fdeint, bauptiadlidy nady Deutjhland,
ein Gejdbaft au madpen Hoffen. Seider follen e3 deutjye Sabiffs
fahridgefelichaften feim, die biersu die Haud bieten, indem fie bes
fondbere Dampfer audritften, dle den Biehtrandport @bernehuen
wiirden. Wiv Hatten aljo die befte Audfiht, unter unfever cigenen
Slagge mit fraufem amerifanifdhem Bieh ,begliidt” gu werden!
Weiter fehlte der deutidyen Laudwirthjdaft tn der That nidts, ald
daf su allen itbrigen ,2Wobithaten” der leften Jabre nun audy
nocd biefe fame.

— (Fitr die Qinterblicbemen ber BVerunglidten
bed Paungerd ,Branudenburg) find indgefanmt 118500 M.
gefammelt worden,

— (Ueber ben erften ,TodedBmarfd*) tu biejem Somuer
beridhtet dad uationalliberale Stuttgarter ,Nene Tagebl.” aud
MWaiblingen: ,Um WMontag Wittag traf dad Bataillon ber
Feftungsartillerie Um, vom Sdiekplag Mabn bei Koln
tommend, bier ein. Dasdjeldbe war Morgend 7 Ubr von Grogs
bottwar abmarfdirt und Batte bdurd) bie Bormittagd herrfdende
Dige fo au leiden, dak etwa 40 Mann unterwegd umfielen. Gin
Glujdbriger and BValingen mufte mitteld Fubrwertd geholt uud jos
fort ind3 €pital gebradyt werden, wo er Purze Jeit baranf ges
ftorben ift. llumittelbor darauf ift abermal3 ein TVdaun bded
Bataillons, ein jitngerer Rebeut aud Norddeutidhland, geftorben.
Beim Appel wurben die beiden Tobedfalle der Mannjdaft vevs
titndet wubd gugleich befohlen, einen Theil Gepdd abjuliefern, welded
vorausdgefandt wird.”

— (Die Bahl ber Militdranwdrter), bie gnm Bors
bereitung@dienjt fitr dad Amt eined Geridytdfdreibergehilfen
sugelaffen werden fduuen, wird nad) MaBgade ded Vebarfs fiir
langere Jeitrdume im Bovaud fejtgejest. Sie hat in jitugiter Beit,
wie aud einer Belauntmachung bded Kriegdminifterinmd vom
23. b. M. Hervorgeht, tn dben meiften Oberlandedgerichtsbesivten
wefentlidy herabgeiet werden milfjen, fo dak fm gaugen preudiichen
Staat die Bahl der auzulajfenden Anrodrter von 200 auf 130
Lerabgemindert ift. Jm Rammergeridytabeirt follen nur nody
30 jugelaffen iwerden, wdhrend die Jahl im Februar v. J. anf
40 Feftpefet war.

* Blanfenburg o. §., 7. Juni. Dicjer Tage Hat bier ber
Berbaud der Runflnne bc! ?Gronl.q Sadfen, Anhalt und
Braunjdoeig feinen 18, B [ten, an dem iiber 100
Mitglieder theilnahmen. Aud deu mexbuubluug:u ift Folgeuded
hervorzuheben: ©3 wurde bejdyloffen, mit Cafar Aftfall, welder
bie Bildbung einer Wittelftanddpartel plant, Leine gemeinjame
Sade gu machen, da Politit pon den Beftvebungen ded BVerbands
fern gu Balten fet. Die Bildbung elner CentralsSterbelaffe
ftoe auf Sdywherigleiten, ed joll daber bie Grridhtung vou Sterbes
taffen ben efugelnen Bereinen fiberlafjen werden. Der Gentralvors

\t der Sdyuhmadyer crflirt bas Strhnllul
Bods alﬁ nldn!murblg Die Berfommlung bejdylicht, Bod
30111 ftellen und bdie W adte, die er fid) bis
theiter aufgefest Hat,

vor ein ArbeltersForum
fept ol8 DBertveter der
reten”

* Magdeburg, 7. Juni.
Bieregge zum General=
nollmgen Derjelbe wird feine Stelle

berunter au

Dk Grnennung bes oofvublgm
Dierfel [t it

dalichft bal

Frantreidh,

* Parid, 7. Juni. Jn der heutigen Sigung dex Deputirtens
tammer iuterpellicte Gtienne dle Neglerung fiber die grau-
abmm Politit tn Afrita, Der Neduer gab eluen Weberblid

ber die Greigniffe, weldye gum AbjdIuffe dexr Verliner Congoatte
fithrten und wied anf die Abmadyung von Harear uud den englifd.
congoftaatlidhen Bertrag Him, burd) welden die egyptijde Frage
wieder augeregt tworben fel. Belgien bHabe bdle von Ihm ciue
negangenen  Berpflidytungen verleft, e8 bitte feinen Theil bdes
Gongoftaated abtreten ditrfen. Die Rechte Frantreichd feten verlegt
tworden, er forbere bie Regierung auf, beren Beriidfichtigung durcy
gufegen. (Wiederholte E:ﬂnuemle) Deloncle proteflivte gegen
ben fnfprudy Guglands, fidh ded Gebdicted bes8 Dberen !Rl[a %t-
midtigen au wollep, diefed Gebiet fei an Goypten guriidsugeden,
Delafoffe beflagt bdie Swide der frangdfifdhen Diplomatie,
— Bet bem geftrigen gtﬂmubl ber tolontalen Bereinigung
betonte der Borfigende Kolontalminifter Declaffé die Nothwendigs
teit, bap Frantreidy derjenige Antheil an den Lolomialen Vefigungen
fibergeftellt mwerbe, weldyer ihm durd) ble Bertrdge gugefproden
wirde. Diefen andgedehnten Befig miifje man gur Geltung bringen.
Gtienne bemerfte, Frantreih miiffe jegt fprechen, benn 8 Hobe
bad Mecht bagu. Die Jeit ded befdyeidenen 3urudrrtttul fei vors
fiber; man Habe bdie Geduld uud Entjaguug Frantreidhd gm febr
miBbraudt.

Tmevilo,

ppeln, 7. Juni. Bei der heutigen S!nnbtaulzrin:
nmbl wiurde &Raror a. ﬂ.‘ nguln (llzmmm) mit 229 Stimmen
gegenn  ben D (I weldyer
178 Stimmen erbielt, gewablt.

* adyen, 6. Juni. Bon bier aud bradyte diefer Tage ber
wJfelobner Kreidans.” folgendbe Mittyeilung:

#llnfere Stadt durcheilt wie ein Lauffeuer das Geriidt, bap am
vergangenen Mittood) ein Herr aus Jferlobn einen englifden
Geiftlidgen, der feit 3'/s Jahren in Dder bicfigen Srrenaniftalt
internivt urmhn, mit Hilfe ded gl Polizeipriifidiumsd befreit Habe.
i’ubu beftdtigt fid) die Nadridyt, dak 8 in unferem Jabrhunbdert nody
mbglidy war, cinen geiftig vdllig intaften Meniden, der nur, um Buih

n%[el au genicBen, bierber fam, [&nger al8 bolle drei Jahre im
Srvenhaufe feitzubalten. Der beu, weldher offenbar mit groger Ge:
fobidlichteit bie Befrei bat, theilt und mit, daf er ber

igleit bed Herrn Poliei-R ffaré Cobe
piel ju werbanfen Babe. Dev Polijei-Avyt, Herr Geh. Sanititdrath
Dr. Kribben, Hat nad :mq:beuht: Unterfudung bed bedauernds
werthen Guglandberd tn bie Freibeit getvilligt, die Poliseibehdrde ben-
felben freigelaffen und ber Retter ihn mit nad Jferlohn genommen,
wo ber Aermite bi8 nady Grledigung bder iwegen Freibeitsberaudbung
fofort eingeleiteten lnterfudung berbleiben wird. Der Mittheilung
weiterer @ingelbeiten milfien wiv und entbalten, um der fgl. Staatd:
anwaltfgaft nidt vorgugreifen.”

@3 haudelt fich wm die bier belegene, von den Alegianerbritbern
geleitete Auftalt Mariaberg. Dicje Anftalt triigt einen ftreng
tatholijen Gharalter. Der Sadyverhalt ift jedenfalld der Aufs
fldrung dringend beditrftig. Die Direttion der Anjtalt Mariaberg
erldgt folgende dffentliche Griidrung:

w30 Betreff der chmlnmum Mittheilung in Rr. 123 bed Jfers
lobner Rreid - Anjeigerd vom 1. Jumi d. erflart bie unttrm nete
Direftion: Die Befreiung aud Der biefigen Jrrenanftalt betrifit die
biefige Alexianer=Anftalt. Der betreffende engliiche Geiftliche ift auf
Grund eines NAttefled eined preupifden Kreidphyfitus al3 Geifted«
franfer in unferer Anftalt verpflegt worben. Dad Atteft fovidt fich
dabin aud, daf der Kranfe ldngeren le!allinufcm?u.ktﬂ bebiirfe
und bai Dderfelbe gemeingefabrlich fei. Der Geiftliche ift audy
jeit nody geiftedfrant, e Lann fomit Leine Nebe von einer redrtdwidrigen
‘}nub:wanmubung fein. Die amtlidye unminamg wird boffentlich
wohl bald Auffldrung geben baxilber, auf mwefien Betreiben und aud
welhen Moliven bev Rranfe in fo fonderbarer Weife aus der Anitalt
abgebolt worden ift. Alled tweitere bebalten wiv und vor bid nad
Abichlufs bder amtlichen llnlniud)ung Die Direftion ber Nlepianers
Anftalt Mariaberg. Dr. Capellmann, @mumemb, Dbirigivender
Art. Bant, Generalreftor der ’Hmnmr P. Overbed, Reftor
hcr Ylnﬂal( Mavlnbcrg!‘

@3 fteht alfo ein dratliched Atteft gegen jivet folder. Weldyed
mag wohl bad ridtige fein?

%, 7.3uni. Stritendbe Arbeiter griffen geftern
bas Little’ fdye Sohlenbergtoert bei Pelin in Jlloinid an.
Die Gigenthitmer leifteten Widberftand. Jwei Perfonen wwurben
qetddtet und mehrere berwuudet, barumter dbrei Mitglieber ber
Samilie Qittle, Die Stritenden ftedten bie Gebdnde bed Bergs
wertd fawmmt dem Pulvermagazin in Brand und zogen fidh guriid.
Das Magagin egplodirte aldbaldb. — Dad ameritanijdhe Rriegs-
fdyiff .Pennington” hat in Ba Lidvertad Truppen jum Shug
ber dort lebenden Ausdldanbder gelandet.

_@ctld_;‘ta;@v‘ugug.

K. alle, 7. Suni.
(SittlidPeitd3verbreden)

Deute ftanden gur Verhandlung folgende swei Sadhen: 1) gegen
denn 40 Jabre alten Asheiter Reinhold Hartmann aud Lettin, tegen
anva[t[uma Bornahme unjiichtiger Handlungen an einer Frauend:
perfon, und 2) gegen ben Dienflfnedht Frany Taeubel aus Rodoen,
21 Jabre alt, twegen beffelben Berbrechnd und wegen berfudhier
Notbigung. Beide Saden tourden unter Ausidluf der Oeffentlicifeit
verandelt. Der Angeflagte Hartmann turbe dber ihm jur Laft
gelegten Strajtbat fiir fdhulbig befunden und unter Subilligung mils
bernber Umitdnbe 3u 6 Monaten Gefangnif verurtheilt. Beim
Angellogten Taeubel bejahten die er(dmomlm ebenfalld die Schulds
fragen fomwie bie mildernben Wmftanbe, . tourbe verurtheilt wegen Vers
brechens aud § 176, AT 1 und bed verfuditen Berbrechens ausd § 177, durdy
Gewalt ober dburd Drobung mit gegenwartiger Gefabr fiir an ober
Qeben beriudite Nothigung an ciner Frauendperion in begrifflichem
Suiammentreffen mit Rornahme il Handlungen
Dag Urtheil lautete auf 1 Jabr 6 Donate Gefanqnif, wovon in
Ridfidt auf bad Gejtindnig bed Angellagten 2 Monate durd die
erlittene Unterfudungdhaft ald verbiit angevedhnet twurben. Die Hobe
der Strafe redtfertigte fid) burdy die rohe Handlungsmweife des Un:
geflagten, tocldye bad berfudyte Berbrechen faft au eimem vollenbeten
Hatte werdben laffen.

Zohales,

(Rer Na@dma unfersr O aepatter)
Palle, 8 Juni.

* Sifjung der Stad Montag, dent
11, Juni. ﬂui ber ;nacﬁmbmma fteben folgenbe Punfte a) fitr die
difentlide Sigung: 1. Ausbau von Theilftreden der Bernhard: und
Siibftrafie; 2. ﬂmttclbrmlﬂmung sur Guneuerung der Deforationen im
Stadbttheater; 8. Anbringung cined Shupdached iiber der Waage vor
bem Rieinviehftall auf bem Schladyt: und Biehbof; A TBabl der Mit
ulhber \mb Jur

5. Antrag, Hund

in

betreffend; 6. Btwa\ﬁrung einer

Mir qraut bavor, fein Gefidht su fehen, feine Stimme zu
hovenl”

LSiud, das ijt bie Wirkung Deiner Kranfheit.”

JNein, Mama, meine Kranfheit und mein Entjdluf
find die Wirfung ber Rudlofigleit diefes Wenfden. Jdy
wiirbe ebenfo gern in Gemeinjdhaft mit dem niedrigiten Ber=
brecher leben, ber feine Miffethaten in einer Kerferzelle bitft,
wie mit ihm! Bag ihn mir nidht nahe tommen! Halte
ihn fern, bid wir bdiefem gottverfludyten Haufe entflichen
fonnen.”

,AUber, welded ift ber, Grund biefes pldglidhen tiefen
affes g:gen ben Grafen?”’ fragte bie Fiivjtin beftiirzt.

Die Grdfin antwortete nidgt. Sie blidte ftumm euf
ihre abgezebrten Hinbe nieber.

JDat er Dir Beranlafjung gegeben, an feiner Treue gu
smnfe(u, mein Rindb?” fubr die Firftin

9, Du glaubft, id) folge einer clfetﬁld;hgen Requng?”
vief "bie Grifin todestraurig. ,Weshalb follte idh auf diefen
Menjdyen eiferfiichtig fein? Gr ift mir nidts, und famn
meinetvegen getroft nady litah gehen.”

SWenn er Dir feinen Grund gegeben Hat, an feiner
Trelte 31t stweifeln, mddte ich endlicy ma[)ttn, weldjen Ber-
gehens Du ihu Defduldipft, meine Todyter.”

Die Grifin bedecte ihre Augen mit den Handen. Sie
itterte am gaugen Sdvper.

L bed Himmeldwillen fage miv, weldjed Berbrechen
ber Graf begaugen hat, Deine Liebe fo vollftdndig 3u vers
fieren 2 bat bie Mutter, ofme im Eutfernteften an ein wirt
lidjes Berbredhien au benfen, bodh ihre Worte bradyten einen
ungeahnten Gindrud auf dbie junge Frau Hervor.

Sie ridtete fidh aud ihren RKiffen anf, ftigte fid auf
ihre Gllenbogen und fah ihre Mutter mit grofen, fdred:

erfilllien 2Augen an. Jhre Wangen waren gemcrbleid;, ihre
Siwm bldulidy.

#er fagt Dir, baf er ein Verbredyen beging, Mama 2*
warmelte fie. ,Jd nidt! 3 behauptete dad niemald!*

»Meln geliebted Rind, e fam mir nidt in den Sinn,
im Gruft an emn %erbrcdjcn su benfen. Wie fannft Du
biefe landldufige Redendart fo tragifdy nehmen 24

»3@ werde ed niemald verrathen!” rief die Grifin, ers
d)bprt sitternd und nady Athem ringend, in ihre Kiffen u-
viidfintend. ,3d) — id) — werbe e8 niemald ervathen!”

Die Firjtin war aufer fid) vor Angft und Beftizung,
unb wagte feine Vemerfung medhr, um ber Unterredung ein
Gnbe 3u maden. :

ber die Grifin dadyte nidht daram, su {dweigen.

»Mama, id) fagte Dir fdon, baf id mit jenem Menjden
nid)t leben tann, nidyt leben wifl. 1m Did) dbavon zu dber:
seugen, muf i) Didy theilweife ind Bertrauen siehen. Du
wirft begreifen, bni; meine tiefe und Heftige Abneigung gegen
fenen Menfden —*

,Weshalb nennft Du ihn nur immer jewen Wenfdien?
Bezeidyue ihn dod) wenigftens ald bden Grafen”, fonnte bdie
Fiirftin nidt umbin, einzuwerfen.

»Beil er uidt mehr Redyt hat, fid) Graf bon Walbberg
s mennen, al% ber Strapenvduber ein Recht anf die Birje
fat, bie er bem ermorbdeten Reifenden abnahm®, rief die junge
Fran erregt und erfdroden, zu viel gefagt zu Haben.

& ,Eﬂns meinft Du mit diefen verworrenen Behauptungen,
inbd

(S:be id fortfahre, Mama, mut Du wir bei Allem,
was Dir beilig und theuer ift, dad BVeripveden geben, baf
Du bad furdtbare Geheimuif, welded id Dir anvertranen
wup, uie und unter feinen Umiftdnden verrvathen wirft.”

o+ gelobe e3 Dir bei Allem, wad mir Heilig und theuer
ift”, rief bie Fiirftin, bereit, alled su berfpredien, wa3 bie
Rrante berubigen fonnte, bie fie al8 eine autmi[{a Jrre 3u

betradyten beqani.

»Beriprid) mic aud), mid) fo bald wie mdglid) von Hier
mgsuiuhrell “

HAud) bad verfpredie idh Dir.®

S0 bbre benn, Mama. Beuge Dein Ofhr zu meinen
Bixwen Berab.”

Die Fiivftin that es. ]

3 babe eine Gntdedung gemadht, Mama, dbie mir bie
Pilidt auferlegt, mich fogleidh und fiir tmmer von bem Bers
bredher au tremnen, ber e3 wagt, fih Graf Walbberg su
nennen 1

27. Rapitel.
Polanthen's Hab.

,Polanthe ! rief die Fitrfin anfer fig vor Staunen.
»Dolanthe, mein Rind 14

»3d itbertreibe die Thatfache nidht, Mama*, erfllvte
bie funge Frau mit rubiger Bitterteit.

LAber, weift Du aud), wa3 Du fagft 84

23 toiederhole Dir, Mama, daf id) etne Entbedung
gemad)t habe, die mir die heilige Plicht auferlegt, midy fo:
Leich und fitr immer bon dem berbredjerijdhen Scurfen 3u
gmmen, ber fid) Graf von Walbberg und mein Gatte ju
nennen wagt!”

»9, PYolanthe, Deine Rrantheit jdeint and) Deinen Geift
nfnm 3u Gaben, toie tonmteft Du fouft jo fdredlichen Wahns
nntftcnungm Raum geben 2% vief die Fiteftin jdaudernd.

(Fortieung folgt.)

Wetterberidit ded ,, Geneval  Wnzeigen.”
Worvandfidilid)es Wetter am 9, Juni 1894,

Vel Weft: uud Nordiviud vorwiegend PFiidled, twolliged
Wetter, geitweife mit Neigung su Regen.

B-mmhhu dm 8, Juni: Halle unterbald - 1,68
TLrotha + 1,44. 7. Juni: Galbe Oberpegel + 186 Wnters
pigel + 0,08, Dustden — 0,38, Magbedbusg + 1,
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* Stubenten:Devbergen. In ber Seit vom 1. Yult bi
September find bie vom deutfd:dfterveidifden msln::::??;
im Alpengebiete evvidyteten Studentenberbergen (483 an ber Babl) ers

et Sur Benupung bevjelben find Studirende, und awar _Hody:
fcyiler und ent bev MNittelf bevedtigt, weldye mit Qegi=
timationen verfeben [ind. Diefelben werben bom Gentral bes
beutfdh-diterveidhiihen Alpenverveing (Berlin, SKoditrafe 49) unent:

Itli) an bie Reltorate beyw. Direflorate abgegeder, vou tuelden biee
efbens gu beyiehen find. JIn Berlin, Gray und IWien find bie Ata:
bemifdhen Scftionen ded beutfdh:diterveichifchen Alpenvereing, in Jnnds
brud bie Seltion und ber Aademifcye Mipen:Giub, in Miandyen der
Afabemifdye Alpenverein aur Abgabe bon Legiti ermadligt.

184 mog’u evangellidber, 6 fatboliicher, 1 mofalfdher Ronfelfion, ums

getar ¢
4 maren 62 minnlide, 64 mwelblidhe Iedig; 31 minnlide,
9 melstige derbeiratbel, 7' minniide, 20 welilide dermithot]
1 roeiblicye gefdyicben.
@eboven wurben 923, Tobesfille waren 222, mithin 101 Geburten
mehr als Tobedfdlle.
@en urden 78 gefdloffen.

Ausd dem WVereindleben.

B. Jm ITL fommunalen Vezivfévevein turde geftern bie
Antiwort bes Magiftvatd_auf die befannte Eingabe um Herbeifitbrung
ber Bereinigung beiver Strafenbabngefellfdaften mitgethellt.
Gie enthielt nur infofern Neues, ald davaud Herborjugeben fdien, daf
be Berbandlungen jifdhen Magijtvat und ben Gefellidhaften in biefer

Bon Seiten bed €.+ werben bie Legitimation
birenbe nidht abgegeben. 8! ten an eingelne Stus

* @ine ueue Poft:@luridtung: , Nadynahme mittelft Poit:
tarte.’’ @3 ift nody wenig befannt, dah Nacynabme mittelft ‘l?of?}ugt
feit einiger Beit guldffiq ift, wedbald wir auf biefe Ginvidytung bin=
weijen mbchten.  Die Nadynahme mittelft Pojttarte ift vicliad) ben
fopenannten Poft-Aufivagen vovyupichen, weil crftere nidht allein viel
weniger Nebeit und Papier erfordert, foudern audy nur die Halfte
Povtofoften verurfadt.  Der Poft Auftrag muf namicy ftets mit
30 Pfg. Borto beflebt werden, die Poitfarte nur mit 15 PBip. Bon
ben durd) Pojt:Auftrag eingesogenen Betrdgen werben immer minbdeftens
20 Pfg. Porto fiir Ueberfendung des eingejogenen Geides von ber Poit
in Abjug gebracdyt, babingegen von bden burdy Poftfarten-Nacynahme
eingegogenen Betrdgen 6is 5 ML nur 10 Pig., fiber 5— 100 WML,
20 Pfa., Aber 100—200 M. 80 Pfg,, ilber 200— 400 ML, 40 Pfg.
Man braudyt audy nidyt Anftoh tavan sm nehmen, daf bie Nachs
nahmen auf ,offencr Stavte” irgendiie als Beleidigung, Ridfidis:
lofigteit oder bergleidhen audgelegt werdben mithten, weil fa audy ben
Poitauftriigen eine offene Dmuun? beljufiigen und von ben Poftboten
voryugeigen ift, auf der Alled ebenfo genau exfidtlich it unbd fein muf
wie auf dev ,offenen Karte.” Afo ,jarte Rudiicdhtnabme” ift bier gar
nidgt mdglidy. Ded Weiteren fei myé) ermibnt, baf bdie Poftlarten:
Sadnahmen auf der Borderfeite auper bem nadunehmenden Betrage
(in Budftaben und Jiffern) aud) wmmittelbar bdarunter Namen wund
Wohnort des Abfenders tragen milffen.

* Bur Gmmtuu?. Dap Freimarlen, welde ausd PoftLarten
auggeidyuitten find, nm} mehr vevivendet twerden dilrfen, aud) wenn
fie nidgt abgeftempelt find, fdbeint tm Pudlitum tmuwer nody nicht
genilpend befannt gu fein. &in mit derartigen WMarten bellebter Brief
witd ald yu'ranfln behanbelt und Pfoftet dem Empfinger boppeltes
Porto. Fiir berborbene Poftfarten wird nur danu der Marfen:
merth dergittet, wenn fie in groferen Vrengen (nidht einzeln) bei einer
Poftanftalt gum Griage zmgemun werden.  Filr perdorbene Po itz
anwetfungen wird dex Martenwerth, der fa viel bober ift, als der
von Poftlavten, aud) bei etmgelnen Stitden guriidvergiitet,

* Patent. Laut Meldbung des ,Neidsanjeiger” bat beim Kaifers
lichen Patentamt Here Albert Mobhu bierjelbit ein Patent angemelbet
auf cine Teigthetlmaidyine.

* Goncordia:Theater. Die Wieerholung her relgenden Operette
,Der luftige Krieg” ging wieder mit arogem Veifall iiber die Bretter.
Um beutigen Freitag wird bad Pretdluftipiel ,Die Todter Beliald”
von M. Stueifel, am Sonnabend bdie Poffe ,Flotte Weiber” gegeben.
Sonntag gebt ble alleviiebite und duBerit fbannende Operette , Nanon”
in Seene, deven pifanted Sujet und pridelnde Mufit aus den fundigen
Federn bed Librettiften Bell undb be genialen Kompouiften Genée ftetd
bes Grfolged fidher war. ,Manon” ersiclte allein in Berlin . 8. eine
500 malige Auffithrung und ift Bier feit langer Seit nicht gegeben.

* Befdylagnahme von Fleifd. In der Viausfelderitrafe be:
meette geftern Nadymittag dber dort ftationivte Polizeibeamte, dah der
Fleiicher B. von bier (gr. Klausitrafe) mit einem gefiillten Sade bie
Briide paffivte. Da bied dem Beamten verdadyig evidien, fo bielt ev
$. an, der auf Bejragen nad) dem JInhalte bed Saded angabd, eé feien
fuodhen bavin.  Damit berubigre fidh der Beamte aber nidyt, fondern
untergog ben Sad einer genauern Unterfudung, wobei er fand, daf
derfelbe ettoa einen Gentner Fleifd in veridicdenen Stitden cnthielt,
bag fdjon einen vedt fdlechten Gerud) verbreitete und jebenfollé su
Witrjtdhen vevarbeitet werben follte. Daffelde war angeblid) von einem
Fleifdyer in Paffendorf gefauft. €3 rourde bejdlagnahmt und nady
bem Sdhlachtpof gur mweitern Unterfudung gefdafft. — Gin Fleifder
s Teutfdenthal bradte ebenfalld ungeftempelted Fleilc) unter
Dedfen und §tlee verborgen nod) Halle gum BVerfauf. Vel dber Unter:
fudung im Edladthof erries ¢é fid ald genubuntanglic.

. %n bitflojem Buftande wurde geftern Abend der Arbheiter
. anf einem RKicefelde in bder Nabe bed Siidfricdhofed aufgefunden.
Derfelbe wurbe mittelft Wagen i feine, Beefeneritrafie 29 belegene
Wobhnung gebradyt.

* Schufiverieiung. A3 der Kellner L. in Gicbidhenitein geftern
Bormittag mit bem Gntlaben eined Revolverd befdyiitigt war, fam er
mit ber linfen Hand unvorfidtiger Weife ber Mitndung der Waffe su
nabe, fovah ihm eine fugel tief in b:u&r(“rﬁnuu der Hand eindrang.
Die Kugel befindet fih nody in dem Gliede, da bie Cuifernung bder:
felben fept nicht angdngig ift.

* Wermifit. Der 21 jibrige Fleilder Otto Wilfemann bat fich
am 29. v, M. aud feiner Wohnung beim Schneidermeifter B., Medel:
itrage 7, entfernt unb ift bidher nidht juriidgefebrt. G8 wird pers
muthet, baf ex fidh ein Leid angethan gnl, ober ibm ein Unglitd ju-
geitofien iff.  Seine Rieidung beftand aud gewobnlidber fdyvarzer
Fleif@ermilge, Brauner Leberhofe, brauntarrivier Wefte, blaufarrivtem
Jadet, Stiefeletten.

* @inbrudysdiebftdble. 3Jn bden lehten Tagen find bier drei
Ginbrildye verilbt worben, in Wohmmgen, die bon ben JInhabern
verlaffen mwaren, weil biefe fidy auf Spagiergdngen befanben; ¢8 wurde
in aflen Falen eine Korridorthitridheibe eingebritdt und die in3 Schlof
geworfene ThHilr bon innen gedifnet. Auj einer Stelle find geftohlen
et . @eld, 2 terthoolle Uhren mit Kette, ein Korb mit
Wafde, Wurit, Gingemadted 2¢.; auf einer andern Stelle Uhren und
Werthfuchen, dedgl. auf der dritten Stelle. Auf ciner vierten Stelle
war dev Ginbrud) verfudyt, aber fehlgefdylagen, ba bre Thitr verfdloffen
mar. Auf 2 Stellen twar ein Frauengimmer gefehen tworden, dasd
fih vor ben Haudtpiiven pu fdaffen gemadit batte: dafjelbe ift fefts
genommen und Bbat aud) eingerdumt, die Einbriiche veriibt gu Haben,
mad aud) durd) bei ihr gefundened gejtohlencd Gut bewicjen ift. Die
Berfon legte fidh exft bie berfdhicdeniten Namen bei, in Folge deffen
fid die Fortiepung dber RNecherchen in Leivzig ndthig madte, wobei fidy
Berausitellte, daf fie and) dort einen bedeutenden Ginbrudy auspefiiprt,
bag Gleftoblene bei Waldfrauen, Sdueidern 2c. verfest batte, fhliehlich
ot fie fid) dbodh gur Nennung {hred vedten Namensd bequemt.

3m Mai 1894 winden in Halle 828 Kinder
bet, 171 mdnnliden und 153 weiblicen O

Bes

barunter 38 . 3 unb
7 weldtlde von bieflgen, 10 mannlide und 11 welblide von auss
irtigen WMilttern.
Bon 204 Kindern find dle Gltern evangelifder Konfelfion.
- E o » latbolifder -
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nod nidt endgiltia abgebrodjen find. Dad fdyroff ab
lehnende Werhalten cined Beyirlovercing bder RNordftadt in  ber
Strafenbahnfade wurbe hievbei fitifirt und als einfeitig und
bem Sitden der Stadt wenig woblwolend befunben. Ferner gelangte
ber Giebanfe, bie Biehs und RKrammarlte nady den filblid) der
Stadt belegenen Aedern gu verlegen, jur Grdrierung. Die Benuung
bed Rofvlaged Lﬂr folye Bwede bilrfte filv fodtere Jabre nidt mehr
angdngig fein, da ber Militdrfistud bie bidher an bie Stadt fibers
Tafjenen §lachen tobl felbex ndthig Haben witrde. Den Abfidhten ber
Stabtbehorde, am Mdplicherroege ober an ber SMerfeburpevitrafe Plige
dafite gu finden, baben fidh Hinderniffe entgegengeftelit. igm Siiben
wiirde dagegen noch geniigender Raum filr die Marlte ju haben fein.
Der Vorjtand BGatte ein gecignetes Grunditiid an ber Fricdenftrafe
b bem :R'{w;lqn QBr%c ausfindig gemadt. Dem Einwande ber
Gutfernung  pwilden  diefem  Plane und bden ndrdlidhen Stabdt:
theilen turben bdie mit dhnlidgen Gntfermuingen vednenden Ber:
pattniffe in anbeven grofen Stadten gegenitbergehalten. Die ausd bem
Betriebe der Hafenbabn fidh gegen einen lebhaften Berfehr evgebenden
Bedenfen twitcben gu fibevwinden fein, namentlidy da_fpiter bdie
Bahn hody gelegt twerdben founte. BVon anberer Seite wurbe
empioblen, wenn ¢& ju  fdwer Balte, einen einglgen grdferen
Plag su finden, nad bem Beifviele anberer Stadte ein poar
fidy benachbarre fleinere Pline aufaufuben. Der Bevein befhlop, fpiter
auf dicfe Angelegenbeit, die nidht obhne Einflui auf Hanbdel und Wanbel
im Siiden fein fonnte, juriidzufonmen.

d Der Tpitriugifd:-fadiiide Gefdidtd: und Aiterthums:
Werein hielt geftern unter BVorfip ded Herrn Candbedhaubtmann Grof
Wingingevode: Merfeburg im Hotel ,Stadt Hamburg” feine ordents
lihe (JenevalsBerfammiung ab. €5 wurde befcblofjen, ald Abgeorduete
Des Bereins aur Jubelfeier der Univerfitdt die Herven Graf Winpinges
robe, Prof. Dr. Herpgberg und Prof. Dr. Opel zu entfenden,
welde die Glitdwiinide bed Beveind fowie eine Feftichrift fiberbringen
werben. Nad) dem Kaffenbericdt Haben bdie Einnabmen im vorigen
Sahre 1114 ME 20 Pig., die Audpaben 1014 ML, 40 Pig. betragen;
bag Bereindvermdgen betrug gu Veginn dbed laufenben Jabhred 3041 ML
80 Pig. G8 zablen Beitvage an ben Bevein der Kaifer, der Herzog
von Sadpfenzfoburg:Golha, Freiherr von BVeltheim, bie Kdnigl. Re-
atevung gu Merfeburg; ferner bdie Wagiftrate von 3wdlf Stidten unferer
Proving. Herr Prof. Dr. Herpberg hielt einen BVortrag iiber bdie
Stubentenorben des vorigen Jahrhuuberts. Rum Sdluf tourbe ein
Ausflug nady bem Kyifodujer fiw WMittwody den 11. Jult tn Ausfidyt
genommen,

* Im naturwiffenf@aftlidien Berein machte geftern Herr
Privatbogent Dr. von Herff, eriter Affiftent an ber Konigl. Frauens
tlinit, Mittheilungen  {iber  die Haufigleit von Jwilltngss,
Drillingss u. i mw. (ﬂaburlcnl forvie |'|brr1!7it Gutwidelung bon

Standesamtlidie Vadjridjten.
Standedamt Palle:
i/ Der “za%wum:i‘e':'ﬂ!ﬁ' ;s':daa b Smatie
mmﬁx&" @milie c‘ﬁ%ﬁ{:}%ﬁ%‘%‘h' "

@ehoren.
T Suni. Dem barbeiter Auguit Wal dne . Winng |
6. — Emmmbzim gnmunnng:d cin &, gm’m

Martin, Jdgerplay 24.

7. Quni. Ded Budfindl ot sben Gheteny Dlace

k nbler Auguf eben u .
56 5. g Ty e et e B
liperfirae 101, — De8 Wourer soopold Lingel T. Unna 7 I, Hlini
Des Stellmadyer Robert !Ilu[e}rt T. Hedwig b g Rlinit. -
madyermeifter framy Hintid) 28 J., Klinif. — 'gzx ut8befiger
403, Ktinit. — Der Poftaffifient Moy Peidenreuter 22 3,
ftrale 16. — Wittwe Chriftiane Schiiey geb. Lange 72 Y, Kinil. — Wittwe
Grneftine Bohme geb. Voigt 76 3J., ﬂglm( 9.

HKivd)lidje adjridyten,

Synagogen-Gemeinbe: Sonnabend ben 9. Juni Abends T, U,
Sonntag Borm. 8, Uhe Gotteadienjt, 9'4 Predigt und Konfirma
Abends 7'/, Uhr, Montag Borm. 8", Uhr Gotteddienit und Predigt.

@olegramme uud leite Wadjridjten,
Privattelegrannne ded ,General-Anpaiger.”

& Werlin, 8. Juni, 9 Uphr 52 Viin. BVorm. (Telegramm.
unfered Sorvefpondenten,) Betreffd der jitngft am Ratfer
vollzogenen Opevation weif bad ,Tagebl.“ gu melben, baf die
Balggefdwnlft unldngft anf einer Segelparthie von Profefjor
Bergmann bemerlt und dabel bem Staifer verfichert morden fei,
baf eine Operation leidyt und wugefavrlicy fein mwitrde. Die Theils
nabme Bergmann’d an dber Segelparthie fei auf einen retuen Jufoll
suriidjufiiren, injofern ber Raifer ben Marinemaler Salzmann
au ber Parthie telephonifcy eingeladen habe, wihrend bdie Ginladung
infolge Mipoerftanduifies an Bergmann gelangte, — Die ,Krengs
eitung” bringt einen Leitartitel mit ber Ueberfdrift: ,Bur Frage
der Reform ded offiziofen Prefwejend, ber fidh vornehmlid
gegen den Unfug ber Putifel= Fabritation der ,Norddentidhen
Allgemeinen” ridgtet, Der  Artitel ber , Frenzatp.” {dliehts
E3 thut dringend Wanbel noth, mnd jwar in dem Sinue, bdaf,
wad die ftandige und nidyt mur gelegentlich benugte offizidie Preffe
anlangt, in bicfelbe nur bie feitend ber Neglexung felbft fitr noths
wenbig eradyteten Nadyriditen gebradyt werden, bajp bie Juitiative
3u devartigen Berdffentlichungen, mag e8 fidh nun um Fipler, Ane
regungen, Beridtigungen ober Angriffe Handeln, nidyt vou ciner ftoffe
bebiicftigen Preffe audgeht, bie su fragligem Behufe nod) dagm,
milde gefagt, fehr mangelhaft qualifizivte Perfoulidyteiten benugs,
und baf endblid) aud) babei ftetd eine Form gewdhlt werde, bie
feine Berbitterung erzengt, fondbern vollig fachlidy bleibt.*

normalen tie abnormalen, 3. B. en
beim Denjchen. Danady find Bwillings-Geburten fehr baufig, indem
auf 75 Geburten jdon eine Bwillingdgeburt fommt. Dagegen find
Drillingdgeourten febr felten, etne foldye entfalit erft auf cinige taufend
Geburten, nod) feltener find Lierlingss und Fiinflingd : Geburten.

* Dallefdyer Siinenbund, Dad biesjahrige Ronigdidiefen
bed Hallefdhen Sdyitgenbundes finbet laut Befdlup bder geftrigen
@enevalverfammiung vow 5. bid 8. Auguft ftatt. Mt demfeiben foll

leichieitig bie feierlidhe Ginvei ber auj Sdjiel #Bitthahn”
ey ubml!eg Golonnabe und emuq&m:_«mmm.

* M eif !

D fer am nadiften
DMontag  eine Befidtigung dber GofensBrauerei bed Herrn
Dr. Hidbide in Dolinig. Dte Adfabrt erolgt Mittagd 2 Ubr 11 Mis
nuten.

* Berein ehem. RKitraffiere. Der Lanbiwebrberein juOs:
miinde begeht am niditen Sountag bad Feit feiner Fahneniveibe,
woran fid) aud) der Vevein ehemaliger Riivaifiere von Halle bes
theiligt. — Dic Kaneraden verfammeln fid) BVormittagd 11Y)z Ubr auf
bem Babnbofe sur Adfabrt nady Osmitnbe.

Aus der Umgebnng.

m. Trotda, 7. Juni. (Berhaftung) Pier bat ein 19 jdbriger

A Budapeft, 8. Juni, 9 Uhr 17 Min. Borm. (Teles
gramm unfered Kovrefpondenten) Der Raifer [iep
Weterle burd) Baron Baffy veritdndigen, dbak er ein Kabinet,
in weldem S3ilagyi fei, nidt accptiven oune. Sollte bie
[iberale Partei jedbody auf der Ernennung bdefjelben trogdem bes
ftehem, fo mwerde er gesungen feln, dad Rabinet auperhalb ber
liberalen Partei gu fuden. IJn Folge diefer Grfldrung bed
Raiferd fand geftern fpit Abendd eine Sigung ded liberalen
Glubs ftatt, in weldyer Ssilagyi grope Ovationen bargebradt
wurden. Diefer erfldrte indef, freiwillly aus ber von Weferle
aufgefteliten Minifterlifte aundjdeiden zu wollen. Graf Banfy
wird Beute dem Raifer den Befdhlup mittheilen uud ihu bitten,
PWeterle in Audieny gn empfangen, dbamit bdiefer die Minifterlifte
obue Ssilaghi vorlegen Edune.

E Warfdhau, 8. Juni, 10 Uhr 2 Min. Borm. (Teles
gramm unjered forrefpondenten) Die Cholera ift inm
ftarfer Bunabme begriffen. Die BabusBerwaltungen errichten

itdtsftati in bemen bie Meifenden aud ben nerieu\bml"

Geldyivefithrer an emem 7 jibrigen Madchen ein aehen
Begangen.  Dad Midchen theilte den BVorgang der Wutter mit, worauf
bann audd der Unbhold cin Geftdndnif abgelegt Hat. Nady feiner An:
gabe Bat ev bdie That im Buitanbe ber Trunfenbeit veriibt. Der
Zhiter wurde verbaftet.

* Deliggfdh, 7. Juni. (Branbitiftung) JIm naben Dorfe
Gerlip brannte Heute Nadht bag Wohnbaud der Handeldfran €is-
mann total nieder. Auf Grund ber wibhrend bed Branbes an Ort
unb Stelle f! i n polizei Grmif gen erfolgte bie Ber =
haftung ber Frau Gidmann. €3 foll fig um fahrlaffige Brands
ftiftung bandeln.

th Mandfeld, 7. Junt. (Ginfiibhrung ded Superintens
benten Behrensd) Swedd ber JIntrodultion und JInveftitur ded
bigherigen Superintendenturverweierd Behrens traf geftern von Klofter:
mandfeld fommend der Genervalfuperitendent Tegtor bier ein, 1o er
feftlidd empfangen murde. Heute frith verfamumelten fidh in unferer
Quiberitadt Die Geiftlichfeit und Lehrerfdaft der Gphorie. Jn feiers
lidgem Buge geleiteten bdiefelben den neuen Epborus jum Gotteshans,
ier bielt der Genevaliuperintendent eine Weiherede ftber Job. 1, 15—19,
on telde fid die Mede bed newen Superintendenten iiber 1. Petri b,
1—4, anidyiofs

th Kloftermandferd, 7. Juni. (Der Empfang bed General:
fuperintenbenten Textor), der geftern Abend mit bem 7 Uhr
Buge bier eintraf, geitaltete fid) ju einer Runggebung ber gefammen
biefigen evangelifdhen Bevdilerung, tvie fie unfer Ort nodh nidyt gefehen.
Alle Bereine bildeten Spalier. Herr Obexfteiger Mobr begrufte an
ber Spifie bon 500 Bergleuten in ,vollem Widh8" den Oberbirten der
Proving am 8. Lidytlodye, wabrend in den Strafen unjered Orted die
669 Kinder unferer Schulen jwifden den aujgepflaraten Tannen Spalier
bilbeten. m Denfmal begriiften Herr Hauptlehrer Stief und
mebrere Schullinder bden tiefgeritbrien bohen Geifttidhen, bder fury
banfte. An allen Hiufern tar Shmud angelegt.

* Wittenberg, 7. Juni. (Buvr Affire Sdhild) Die Auf:
regung, bie die Untreue unfered Bitrgermeifters Dr. S diild und fein
Selbjtmord bier verurfadyt haben, wird immer grofer. RNewe Nabhrung
exbielt fie, al8 vorgeftern ciner der viclen Glaubiger die Einriditung
bed Arbeitdjimmers Sdilde pfanden lieg. Die %Iﬁvmqamuur, bie
Sagbausdr i'lfmng, bad Pianino und aud) dbad foftbare Naiferbild, dasd

it i ! lidh ber Sdloglivdhenfeier 1892 erbalten bat,
Geftern frith madbte der

¥
b:ﬁnbtn fid nun in ber Pfandfammer.
Magift fretir R

e verftorben find bet: 100 { und
110 mweibliGen Gefdledts = 210, bagu 12 Tobtgeburten, find 222
Todbesfdlle.
Hlter ber Berftorbenen:
Jabr 31 minnlidgen, lg weiblidien Geldledts.
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ohFohl ben BVerfudy, ficdh bei Pieftriy in ber
Glbe au ertrdnfen, tourde aber nod lebend heraudgejogen unb in

die ftavtiidhe Sranfenanftalt qebradit.  RNobfohl ift ein allgemein be:
liebter Beamter, der feinen Bortheil filr fid) gefucht, fonbern fidy nur
fitr feinen Borqefehten geopfert bat. Die Krone hat Dr. Sdild feinem
Werbalien damit aufgefept, dafp er an die ftadtiihen Behdrden eine
rt Abidyied8brief geridytet hat, tworin er ibnen allen @rnftes den
Wortourf madyt, dap fie ihn ohne fein Wevlangen zum Biirgers
meifter  getdblt und  in  fo aus femer  Wirtfamleit ald
Qebrer geriffen Baben, in  ber er andeven Falld nody
gliidliy ware.  Gr  erbedt mweiter  ben Bovwourf, baf
un rnﬂgeub befoldet tvorben fei (fein Gmfommen betrug etiwa
sm&m i 14—15000 Gimwobnern) und baB er bedbalb babe
Gdulden madien milffen, bie mit ber Seit eine unfiberlehbare Hohe
erveidit Boben. @r fei cin Opfer ber Berhiltniffe ben und —

Ortjdaften ifolirt werden, woranf bie Weiterbefdrdernng in beds
inficirten Waggoud erfolgt.

* Berlin, 7. Juni. Der Kolonialrath ift Heute unter
Borfig ded Direttord Dr. Kapjer gujammengetreten. Der Bore
figende gab efne Ueberfidyt itber bie Guiwidelung bder deutjchen
Rolonien im legten Jabre. Jn bder fich OHicvan antnitpfenden
Debatte wurden namentlidy dle BVerbdltuiffe ded fiidbwefts
afritantfden Sdhugedicted eingeheud behandelt. Rie Frage
wegen  Ausbilbung ber Kolonialbeamten iwnvbe Beriihrt.
Oedelhdufer Lub fidy itber die Bedeutung bed Baues ber
Gifenbabn fiir de@ beutid - oftafritanijhe Gebiet aus, Die Bes
rathung ghig aldbann auf bie RNegelung ded Grundbbudhwefend in
Deut{d-Oftafrifa iiber. Jur Borberathung bieviiber wurde
eine ommiifion gewapit.

* Wiem, 7. Juui. Wien fteht vdllig unter bemn Gindrid der
beutigen Wetterfataftrophe (vergl ,Rlein, Chronit.® HRed,)
Dte meteorologifdye Neichdanftalt Hat tn ihren Anualen nidtd
Aehulicdhed mnod)y vergeichuct. Sanumtliche Bldtter fiud volle
ftdudig mit Scdyredendfdildernugen angefiillt und betonex,
daf dad fdaurige Naturereignip Jedermann wunvergeplidy bleiben
werbe, Dad Umwetter Hat nicdht die ganze Stadt mit gleicher
Vehemeny Heimgefudyt; am ftdrtiten litten die nordwejtlichen und
fitdweftlihen Begirfe und die innere Stadt. Venfdenverluite
fiub drei befamnt: efn Arbeiter tourde im Prater von ftitezenden
Biumen erfdhlagen, ein Drojdlentutidher auf dem Kutfdbod vom
agel getddtet, und ein find ift im Bettcdhen in den ti dad Jimmer
gedrungenen Fluthen evtrunten. Bou der auf dber Sinumeringer
Haibe exerairenden Artillevie find wei Offiziere und vierzehn Maun
leidyt, bier fdywer verlet; ein WVann wird vermift, Diinder bes
langreide  Berlegungen bhabven tweitere fitnfaig Maun  eclitten.
Diehrere Dragoner find ebenfalld perlegt. Aus der Civilbevd!Lerumg
wird eine Unfunme Berlegungen gemeldet. Jn bder Hernalfer
Pfarekirde wurdbe der m:ffelefende Geiftliche fdywer verronndet. Die
Gefammtzahl dber Berlesten wird auf sweihunbdert geidhdst. In
niedrig gelegenen Wohuungen fdyrochen Huuderte vou Vienfdyen
in @etrinfungdgefahr. Glngelne Strafen gliden reifens
ben Wildbaden Dt foloffaler nftvengung rourden bdie
Ueberichmenmten von Feuerwehren ervettet. Die Schilderungen
fonitiger Berwitfiungen fitllen in den Bldttern viele Spalten. Fahle
reiche Thieve find nwmgetommen, Nunmehr errjdyr in Wien eine
Gladtalamitat, Die Jahl der gerbrodenen Fenfterjdeiben
Detrdgt mindeftend eine Willion. Vou iibevall werden Glajers
achilfen tetegraphifc berbeigerufen. Bicle Wodhen fiud exforderlich,
um die Berheernugen gu befeitigen, Der materielle Sdaben
ift riefig. Die Felder uud Weingdrten in der mgegend find
ucmi‘d;m. Audy die Praterrotuude, in welder bie internationale

Der ungli mm‘m Menfdy in Wittenberg.

ift, bat burd) bdas Uhweiter
argen Sdyaden genommen,




@cneval = Wngelger fitr Halle und den Snaltvedd.

Die neueften und praftifdften

Musik-Instrumente

welde jeber Nidytmufitalifde obne
Notentenntnih folort beim Kauf
ober mnad) beilicgender Scule in
tiirgefter Seit erlernen fann,

Ocarinas

m Originalfabrikpreisen
incl. Qieder:Album 1, 2 und 3 Mart.

Ziehharmonikas u. Bandonions

Rur die beften Fabrifate der Telt.
Mundharmonikas

abgeftimmt tn allen Touren.

-
Verbesserte ,,Wunderzither!.
Ridt ju vermedfeln mit Accord = odber Volldyither. Preid 15 Mark,
Genaue Befdreibungen mit ALHildung verfende idh gratid und franto.

Untere Leipxzigerstr.

GustavUhlig, Yusikwerk-Fabrik, manea.s.
S R R P TR T R T R R R

Reeller Ausverkauf

(Rur nod) turze Jeit)!
!menen Aufldfung meiner Detail:Verfaufsftelen
B% feipjigerfivage 14 n Gr. Uridfrafe 54 S
bah'mi: idh ju aufevgewdhnlidy billigen Preifon:

Steife und weide Filzhiite in allen Farben
fiir 1,50, 1,80, 2 und 2,80 k.

Strobhitte fiiv Herren und Kuaben
40 Prg. bis 2,80 Mk,

Hevrens und Kuaben-Miigen
50 Pfg. bis 1,80 M.

Schirme und Sticke.

Stragburger Hutbaar,

Bitte um Peadjtung der Stvafon
und Fummern,

Holiandische
Butter - Comp.,

Ackermann & Co.

Nachf.
6
% ’ff‘«

w“‘”

‘%\% @r. Steinjtrafe 42,
Obere Leipgigerftrafe 41,
Gicbidjenftein, Burgjtrafe 47.

Wegen chmb%b:mnbenmg Petrolpflugbau :c. fieben von Freit
den 8, énul n-
Hofe Halle a
gebraudite EUImmmen aum freibiindigen, billigen erkauf
3 Raar. Phiige, 1 ﬂruumnhmumlm.
4 Aemé, Briimmer-Gggen, 2 Lohomobilen, grof u. Mein,
1 Sreitfamaldiine, 3 Dampfdrefdymardyinen,
2 Prillmardinen, 1 gebrauditer Gopel,
2 Mnbllmdxmurd.lum, » Dreldymaldyinem,
5
1

Lear,
Hadielmardyine,

Lur fteise

empfeble

Touristen-Hemden

fiir Hoerren und Rnaben,
Strimpfe,

Handschuhe
HF in grifiter Auswall ju billighen vn(rtn ]

. 3,
Julius Bacher, <k

3
leppredien, 1
1 g’d:ﬂhnnnhmardﬂnm, 1

nadfen Tage auf Alw. Taase® Fabril- §
ﬁuktntﬂlrnm 2, folgende theild gufudgmeme, theils §

Uhrhetten,

m’oburt:sﬂc !lu!mabl in_jebem
lidel, Talmi, Doubls,

Gold auf  Silber 2.
Gpegtell empfeble ald befonbers
preidiverth

Amerik. Doubléketten

unter bollfter Gavantie ber Halt:

barfeit, nur in gamy mneuen,

mobernen Muftern, per Stitd
Mart,

J. Essig,

Grofte Wirichftvahe 41,

Armbénder,

pradytvolle Reubeiten.
Alomininm-Armbiinder,
reijende Sadhen, 5O A bis 1 Sh,
Parifer n. ameril.
Doublé-Armbiander
fpesiell in den Preislagen von 2
bis 5 Mar?, gamy neue aparte
Mufter nu@crgrmlbnllcb preid:
toerth, feinere 10—12 ML., fowie
alle thewreren ©achen I8 50
WMarf pro Stitd.
Grofartige Auswahl.
J. Ess

@rofe Niridiftrafe 41,

—

Endetall

Engros  Gegriindel 1803,

BHalle, Leipjigerftraie 73.
Leipyig, Dobeftr. 7, am bagriffen Gauboy.

E'riedrich E€och

empfiehlt bas Nenefte tn

N 'Y Q. A
Strohhiite, Strohhiite s. seeire
von 30 Bfg. bis 31 M., echt
Panama,
Filzhiite fiir Derven v, 1,50—10 ML,
Stnaben:Filzbiite von 1—8,50 ML
Derren:Stofihiite von 1,50—8 ML
Seidenbiite von 4—14 ML,
Ghapeaugy Medanit Dm 8—16 M.
Miigen von — 50—4 50 ML,
Handschuhe, Shlipse,Schirme
Hosentrfiger quéd ben renommirte:
ften Fabrifen bed8 Jn: und Auslanbed in
allen Preidlagen.
Weftellungen nacy WMaaf und 801m
fowie Meparaturen in fiijefter
Selte ﬂmﬂ ln Baarjablong 50 flhﬂ
Liefer. o. P. B. V. u. Gonfumbvercing.
Belgfadyen gum Gonferviven urgm
Feuce: und Mottenfchaden tver!
angenontuen

Die beriifmten SChmnnniden

Gummi-Tischdecken

und

Wachstuch-Tischdecken

find wiedsr in veijenden neuem
Muftern singetroffen. Peeis

pon 65 Pfa. an p. Stiick,

Hugo Nehab,

Specialgeschiifnt
f. Gammiwaaren, Wachstuch
und Linoleum.

27 ®r. Unidjte. 27,

Die bekannt,
der
o2, Veritas“ =,

zu Berlin,
fortlaufend unterfudt vom vereid.
Geridits-Chemiker Hrn. Or. Bein,
Berlin, find in Lolge ihrer grofien
Milde und ihres hohen Gehalts
an Nalrungofoffen das befte Stiiv-
hkungemittel fiiy édlwathlhm.
Hranke und Rinder,
therlumn in Halle
Herven:

A H«mnaun, Gr. Steinstr. 88,
Lothar I\hpsrh,(}r.lllrlchstr.w
Ernst Walter, Geiststr. 67,

Weiteve Uiedgriagen werden ver:

geben nnb wende man fidy diefer-
aefl. an die

Verliul-(ie-ellsch-n Berliu.

9. Jumt, Ry 182,

Total-Ausverkauf

dauert nur noch fuvge Jeit!!!

Wein Lager ift in allen Wrtieln beftens fortivt und werben bicfelben,
bei uue gediegenfter Quualitdt, gany biflig abgegeben

3. 8. Rosenow,

@arlsbader Sdjullager,
ueben Gafthof ,Rothes Rof*, 75 Obere ﬂtmugcrftr. 75.

Oalifornischen Portwein

¢ ,Golden Crown*,
nvi‘glmn llnnnnnac und Ctdrlnuaa gt'm;;. cm;' e
athhansfieal
ulze & Birner, ")t
Carl Germer, Chr. Grinewald & L. Grunert,
Ghariottenftrafie 2. Sohn, &dmeerftr. 1. @i8leben,
H. J. Reussner, |Gust. Wollschliger,
An der Morinlirdye 1, Sternftrafie.
Richard Suchse, | Birkhold, €dtdjin.
Freiedeitite. 18, %E,“l“';’,' L L
A. Steinbach, et

obigcan.
wUdler:Drogerie’’ | yon, mm- Nachf.,
RKinigftrafie 16.

Delinfd.

Nur Carl Koch’s Habrjwicbact

tommi feiner Summummmma und Wirkung
nadh ber Muttermildy gleidh.

Hur Carl Koch’s
Nabrywiebact

toirft erndhrend und gedethlich.
Nur Carl Koch’s
Niihrswicback

madit alle Verbauungditdrungen unmdglich.

Man gebe baber ben Rindern, wenn fie ge:

’uﬁlnbrgmlrbnd

dhrioceth, befdr:

bert bie Kdrperyunabme, ftavet den Snodenban

¥ T\ 3 unbd ift geeignet, dad Kind bor ben Folgen

!r[ykrh\\flrr @umbnum ald: x.,hubhulolc, Driifen, Darmhmm) RNbadhitis, Knoden:
rmnlbznm w .o, g fditwen.

Sn Padeten und Diiten ju 10, 20, 80 und 60 Pfy. in

Carl och’s

Sabrik hygicnifder ANdhrmittel, Hervenireagse 1,

fowie in den durdy Plakate keuntlidien Yeckanfofielen,
Artern, & F. Brildner. i 'D‘l‘urbrlbruuuvn, §. . Wenlel.
Alstebon, Otto Plade.

ESdlofheldrungen, Poul Stobel
P . Sparing. Dettftedt, Wilbelm Ulvidy.

Berlin, Emng Sdywarylofe bormals

9. Thieme & Co.

Loudya, Paul Fiigner.
Libejiin, Ylbo(h fer (! Triedel.
Qertin, May Schwarilofe, Hoflieferant
©Sr. Maijeftat ded Raiferd.

X'nmbarb G. £ Billing,
Berlin, 3. F. Shwarzlofe Sdhne, Hof:

Oltblﬁtnﬂdu.
©. Mrnnbo,

Bord
Otto Wohl‘,
RNebra.

e M S

Mansfeld, YB:Ibelm Sdyitge.
Rubdolph Bafedot.
Tieferanien ©r. Majcftat bes Rafers. Magbebnrg:Budan, Abolph Hiuber.
Berlin, Shwarlofe vorm. A Heifter. gﬂ:fzuts.m?l Ql’b Sauerbrey.
::m;drlhﬁ Dln% siuu_m_ P ictleben, ét;; bnd;r
eehna, Aporheler Hoffmann Pinther. | g Lrorp, ﬁrrmmm Vmult
Beenburg, Mar Naumann. n.2
Bennftedt, i“i‘f Scrodier, Querfurt, § rb Pl u
Gdunern, A Wagner. wn"""b“r“ a @ Bofe.
Delinfdy, Mag Ortel. Rubdolftadt, Cml Clye. 008
. Alfred Werner. Edafitedt, C. G. Stammer.
@i8leben, E. Linfert. Sierdleben, §F. A Tribius,
G cdeborn, Wilhelm Hennig. FTeutidenthal, Carl Grimbler.
Griurt, Q PNaumann's Drogerte. G. Hilgers Wittive
w5 Herbold. llnm—rdbﬂnmn. May Grober.
@rofdrner, A, Peterfilie. Wetfenfeld, G. v. Pyrinaly,
@icbidenitein, .}v[n; Sioli. Wettin, Wilhelm Gritndler.
- . RNeidhardt jun. Birbig, Jacob’s Ascania:Drogerte.
bt PB. Leonbardt. ” . . Straube.

tmnhbl! al8 felten ldzom

’fg. - Cigarre.
F. Pennemann,

Import- und Versandt-
Geschiift,
Gr. Ulrichstr. 60,

e
i Uein tn OevdlR. Gegend von Halle a, $o bef.

Colonial- u, Materialwaaren-Geschaft

nebjt Wranntwein-Gone. will id; fofort nebft gutem Grundftiid fitr den
feften Prei8 von ML, 50,000 werRanfen. Anzablung ML 15,000, Gefdh.s
Umfap_ca. ML, 70,000, fonftiger Miethertrag ML 600. Hypothelen feft.
@efl. Off. unter T. ¢, 41512 bef. Rud. Mosse, Halle a. 8.

FTI ¥
Fiir Hausfrauen.

ite Wolifadyen aller Art werben ju fehr baltbaren Kicider:, Untervod:
und Mantelftoffen, Tamentuden, Vuddtin, Portidren, Sdhlaf: und
Teppidideden in ben neueiten Muftern gu billigen Preifen umgearbeitet durd
R. Eichmann, Qallenitedt a. Harg. Annabmeftellen und Doufterlager fie
Dalle a. &, bei Herrn M. Klnuss, friher H, Mochau, Grofe Uiriditraie 47,
und bet Frau L. Querfurth, Siidilrage 2

%ﬂugbeburgerﬂmm Qustellungsplat).
ppmann’s weltberithmtes Panoptikum n. Kaisergallerie.
Grdftes Gefdiait Guropas, 430 qm grof, 334 Abtheilungen.
e L“coimtr bon I!lorgm! 9 Ubhr b\i Abends 10 Uhr., ===
Gintritt 30 Prg., Rinder 15 Prg.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1894


